
 

American Dream 
Text & Musik: Andre Blau 
 
                     D                                                         G 
I’ hör’ nu heute wia sie g’sågt håt: „Fliag ma amoi fuat, 
                   A                                                       D 
weit, weit ausse, wo des Fremdsei’ an so guattuan tuat! 
                 D                                                      G 
Über’n großen Teich in Westen, wo die Freiheit wohnt, 
               A                                                D   G – A – D 
mit an Billligflug, der nu dazua des Börs’l schont!“ 
 
              D                                                            G 
In da Fruah um drei in Schwechat in da zweit’n Klass’, 
         A                                                        D 
da Reisepåß dahaam, då måcht des Reis’n Spaß. 
                       D                                                                  G 
„Geh’, des måcht nix…“, sågt sie und sie flüstert „Blede Sau!“ 
                     A                                                               D 
Mir fåhr’n haam, da Schlüssel fuat, i’ ruaf in Schlosser ån… 
 
         G                                     
Ref.: I got the american dream, 
                               D                        
 Mountains high and the silver stream, 
                        G 
 In the land of the brave and the free, 
                                     A                     D G – A – D 
 You hear the starlight melody. 
 
Nächste Woch’n sitz ma dånn wieder im Flieger drin, 
i’ trink fünf Whisky, weu ich so ein Nerverl bin; 
dånn nimm i’ nu drei Zapferl gegen Reisestress, 
die anzige die Stress måcht, is’ die Stewardess. 
 
Mei’ Måg’n hebt åb, da Flieger bockt, i’ muaß auf’s Klo, 
der Sicherheitsgurt schnürt mi’ in da Mitt’n å … 
dånn gengan auf amoi bei mir die Liachta aus, 
im nächst’n Bild lieg’ i’ dahaam im Krånkenhaus… 
 
Ref.: I got the american dream, 
 i’ håb’ Dünnschiss, i’ håb g’spieb’n, 
 the land of the brave and the free, 
 måcht mi’ deppat und långsåm gånz hin… 
 
Åm nächst’n Tåg a R-Gespräch aus Übersee, 
de Leut’ san brave and free, es rennt a guata Schmäh … 
Sie håt wen kennang’lernt, bei dem sie länger bleibt, 
der net sauft und raucht und net in Flieger speibt … 
 
Wia i’ aufleg denk’ i’ ma, jetz’ tät a Urlaub guat, 
irgendwohin, åber Håuptsåch weit, weit, fuat. 
 ‘s Geld reicht g’råd für’s Ticket Wien West-Amsterdam, 
kurz vor’m Einsteig’n fållt ma ein, i’ håb’ in Påss dahaam … 
 
Ref.: I’ und da american dream 
 san im Båhnhofsbeis’l überblieb’n. 
 Für die Kårt’n kriag i’ g’råd’ 10 Kriag’l Bier 
 und dånn håb’ i’ 12 Stund’ Urlaub von mir … 


